
Gedanken zum 13.10.2020 
 

Kolping Dienstag – eigentlich ein Tag, an dem wir zusammenkommen und uns 

austauschen. 

Wir können uns jedoch im Moment nicht treffen, wir müssen Abstand halten, damit 

wir gesund bleiben. Wir haben Angst um uns selber und um unsere Familien. Nach 

den Freiheiten der letzten Monate steigen die Infektionszahlen wieder an und wir 

bleiben wieder vermehrt daheim. Erstarren wir nicht, sondern schöpfen wir Mut in 

Gedanken und Gebet. 

Schön, dass ihr heute wieder dabei seid. Der Oktober ist der Monat der Gottes 

Mutter. Beginnen wir mit einem Lied. 

 

Verkündigungskirche in Nazareth 

 

 



 

 

 

2. Dein Mantel ist sehr weit und breit, 

er deckt die ganze Christenheit, 

er deckt die weite, weite Welt, 

ist aller Zuflucht und Gezelt. 

 

3. Maria, hilf der Christenheit, 

dein Hilf erzeig uns allezeit, 

komm uns zu Hilf in allem Streit, 

verjag die Feind all von uns weit. 

 

4. O Mutter der Barmherzigkeit, 

den Mantel über uns ausbreit; 

uns all darunter wohl bewahr, 

zu jeder Zeit in aller Gefahr 

 

 

 

 

 



Lesen wir gemeinsam aus dem Evangelium; Lukas 10,37-42  

 

In jener Zeit lud ein Pharisäer Jesus zum Essen 

ein. Jesus ging zu ihm und setzte sich zu Tisch. 

Als der Pharisäer sah, dass er sich vor dem 

Essen nicht die Hände wusch, war er 

verwundert. 

Da sagte der Herr zu ihm:  

O ihr Pharisäer! Ihr haltet zwar Becher und 

Teller außen sauber,  

innen aber seid ihr voll Raubgier und Bosheit.  

Ihr Unverständigen!  

Hat nicht der, der das Äußere schuf, auch das 

Innere geschaffen?  

Gebt lieber, was in den Schüsseln ist, den 

Armen, dann ist für euch alles rein.  

 

 

Bringen wir nun unsere Bitten vor Jesus, unseren Herrn und Bruder: 

❖ Herr Jesus, wir bitten dich, lass uns ruhig werden in dieser 

unsicheren Zeit. Lass uns erkennen, wo wir helfen können  

❖ Herr Jesus, wir bitten dich um Gesundheit für all unsere 

Kolpingschwestern und - brüder und unsere Angehörigen 

❖ Herr Jesus, wir beten für alle, die Angst vor der Zukunft haben 

❖ Herr Jesus, wir beten für unsere Verstorben, lass sie in deiner Liebe 

geborgen sein. 

 

 

 



Ich möchte euch jetzt einladen, miteinander das Vater unser zu sprechen, 

das Jesus selbst uns zu beten gelehrt hat: 

 

Vater unser im Himmel 

Geheiligt werde dein Name 

Dein Reich komme, 

dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Eden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute 

Und vergib uns unsere Schuld 

Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern 

Und führe uns nicht in Versuchung 

Sondern erlöse uns von den Bösen. 

 

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade,  

der Herr ist mit dir.  

Du bist gebenedeit unter den Frauen 

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus.  

Heilige Maria, Mutter Gottes,  

bitte für uns Sünder  

jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen 

 
Schlussgebet 
 
Allmächtiger, gütiger Gott, unser Abendgebet steige zu dir empor und dein Segen 

komme auf uns herab. Schenke uns eine gute Nacht.  

Darum bitten wir dich durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn und Gott,  

der in der Einheit des Heiligen Geistes  

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit 

Amen  

Schön, dass ihr heute dabei wart! 

Bleibt alle gesund. 

Treu Kolping, Ines 


